
Hier erreichen Sie 
uns:

Betreutes Wohnen
„Luitpoldi“ 
in Rosenheim

Bayerisches Rotes Kreuz
Kreisverband Rosenheim
Soziale Dienste

Gerne tragen wir Sie unverbindlich in die bestehende Warte-

liste ein. Sollte eine Wohnung nach Ihren Vorstellungen und 

Wünschen frei werden, setzen wir uns für Sie als Vermittlungs-

partner bei dem Eigentümer der Wohnung ein.

Sie schließen dann einen Mietvertrag mit dem Wohnungsei-

gentümer ab, der unseren Betreuungsvertrag beinhaltet.

Bei der Organisation des Umzuges unterstützen wir Sie gerne!

Noch Fragen?

Sie erreichen uns über die Kreisgeschäftsstelle

BRK Kreisverband Rosenheim

Tegernseestr. 5, 83022 Rosenheim

Tel. 08031/3019-0

Betreutes Wohnen „Luitpoldi“

Wittelsbacherstr. 9/Schmettererstr. 1

Bürozeiten: donnerstags von 14 bis 17 Uhr

Was passiert,
wenn der Pflegefall
eintritt?

Auch hier hat das Bayerische Rote Kreuz vorgesorgt. Wir 

bieten Leistungen nach den Kostensätzen des SGB V und 

SGB XI an, solange eine optimale Versorgung zuhause ge-

währleistet werden kann. 

Wir prüfen individuell, ob eine ambulante Pflege sinnvoll und 

durchführbar ist oder ob der Umzug des Bewohners in ein 

Pflegeheim unumgänglich ist.

Das Rote Kreuz ist selbstverständlich auch hier bemüht, ei-

nen geeigneten Pflegeplatz zu vermitteln, der den Wünschen 

und Bedürfnissen des Patienten gerecht wird.

Sollte die Dienstleistung durch das BRK nicht abgedeckt 

werden können, vermitteln wir geeignete pflegerische Diens-

te anderer Organisationen.
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Was bedeutet „Betreutes Wohnen“?

Im Betreuten Wohnen bietet das Rote Kreuz

	 •	So	viel	Betreuung	wie	nötig

	 •	Erhaltung	der	Eigenverantwortung

	 •	Kontaktmöglichkeiten	ohne	„Gesellschaftszwang“

Das Betreute Wohnen ist eine sinnvolle Alternative zu anderen 

Lebensformen im Alter:

Sie wohnen eigenständig und selbstverantwortlich, frei und un-

abhängig, das heißt, Sie kommen und gehen, wann Sie wollen.

Sie tun und lassen, was Ihnen Spaß macht. Sie haben Ruhe, 

wann immer Sie Ruhe brauchen, Sie haben Gesellschaft, wenn 

Sie es wünschen.

Doch anders, als in Ihrer bisherigen Wohnung oder Haus, 

haben Sie im Betreuten Wohnen für den Notfall vorgesorgt.

Unter	dem	Motto	„Alles	aus	einer	Hand“	ist	das	Rote	Kreuz	

Rosenheim mit bereits fünfzehnjähriger Erfahrung ein zuverläs-

siger Partner als Träger einer Einrichtung für Betreutes Woh-

nen.

Unsere Einrichtung ist günstig gelegen, Geschäfte, Dienstleis-

ter und Bushaltestelle sind fußläufig gut erreichbar.

Wie viel Hilfe brauchen Sie?

Sie alleine können entscheiden, welche Serviceleistungen 

Sie brauchen und möchten. Diese Vermittlungsdienste und 

Hilfestellungen werden durch geeignetes Fachpersonal drei 

Stunden wöchentlich erbracht:

Donnerstags von 14:00 bis 17:00 Uhr

Das heißt, Sie zahlen neben den Grundleistungen nur den 

Service, den Sie auch tatsächlich in Anspruch nehmen.

Der Betreuungsvertrag zwischen dem Bewohner und dem 

Roten Kreuz regelt die Kosten für die Grundleistungen und 

für die Wahlleistungen. 

Für vermittelte Leistungen, die nicht selbst erbracht werden, 

übernehmen wir keine Haftung.

Im Betreuten Wohnen steht den Bewohnern ein schöner Auf-

enthaltsraum mit einer Küchenzeile zur Verfügung. Dort trifft 

man sich zu verschiedenen Veranstaltungen:

	 •	Jeden	Donnerstag	um	14:30	Uhr	findet	ein	gemütliches	

    Beisammensein bei Kaffee und Kuchen statt.

	 •	Von	Frühjahr	bis	Herbst	werden	von	uns	einmal	im	

    Monat Ausflüge in die Umgebung organisiert.

	 •	Faschingskranzl,	Sommergrillfest	und	Weihnachtsfeier

    sind jährlich wiederkehrende Höhepunkte.

Unsere Leistungen

Auf Wunsch erhält Ihre Wohnung eine Notrufanlage. Notrufe 

werden über eine Rufweiterschaltung an eine 24 Stunden be-

setzte Zentrale weitergeleitet. Der Betreuungsbereich liegt in 

den bewährten Händen des Roten Kreuzes.

Die Mitarbeiter des Roten Kreuzes sind Ansprechpartner, wenn 

es um die Vermittlung bzw. Organisation von Serviceleistungen 

geht. Hierzu gehören z.B.:

	 •	Haushaltshilfen

	 •	Fahrdienste

	 •	Essen	auf	Rädern

	 •	Friseur,	Fußpflege,	Massage,	Krankengymnastik	usw.

	 •	Hilfsmittel	für	Senioren,	Pflege-	und	Arzneimittel

	 •	Vermittlung	bei	altersbedingten	Versorgungs-	und	

       Behördenproblemen

	 •	Vermittlung	von	pflegerischen	Diensten

	 •	Vermittlung	von	Kursen	und	regelmäßigen	Informationen

       und andere Leistungen, die sich an die individuellen 

       Bedürfnisse der Bewohner anpassen.


